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Mina Hofstetter (1883–1967) war eine Pionierin des biologischen Landbaus. In den frühen 1920er-
Jahren stellte sie ihre Ernährung auf Rohkost um und richtete danach den landwirtschaftlichen
Betrieb ihrer Familie auf eine viehlose Bewirtschaftung aus. Zudem schuf sie auf dem Hof am
Greifensee im Kanton Zürich eine »Lehrstätte für biologischen Landbau«, die Menschen aus aller
Welt besuchten, und hielt Vorträge in vielen europäischen Ländern. Die siebenfache Mutter war
Teil eines internationalen ökofeministischen Netzwerkes  und spielte in der Women’s Organisation
for World Order (WOWO) eine wichtige Rolle.
Entgegen der Vorstellung, dass Bäuerinnen keine schriftlichen Quellen produzieren, basiert vieles
von dem, was wir heute über Hofstetters Tätigkeiten, Wahrnehmungen und Deutungen wissen, auf
ihren eigenen Texten. In diesem Band werden daher erstmals ihre in vielen Ländern aufbewahrten
Briefe, Manuskripte und weitere Texte gesammelt zugänglich gemacht.
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Der Historiker Peter Moser ist Leiter des Archivs für
Agrargeschichte (www.agrararchiv.ch), das in der
Archivierung, Forschung und Wissensvermittlung
tätig ist. Er ist Präsident der European Rural History
Film Association (ruralfilms.eu) und Verfasser
zahlreicher wissenschaftlicher Publikationen mit dem
Schwerpunkt der Agrar- und Ernährungsgeschichte
im 19. und 20. Jahrhundert. 

Pressestimmen

»Insgesamt ist das Buch über Mina Hofstetter nicht nur eine Hommage an eine außergewöhnliche
Frau, sondern auch ein wertvolles historisches Dokument.«
Andre Berreßem, Bibliomaniacs
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